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Presse-Information 
Mannheim, 28. Februar 2024 

 

Südzucker AG schließt Delisting-Angebot erfolgreich ab 

• Beteiligung der Südzucker AG an der CropEnergies AG zum heutigen Tage auf 94,2 Prozent 

erhöht  

• Börsennotierung der CropEnergies AG an der Frankfurter Wertpapierbörse endet mit Ablauf 

des 28. Februar 2024  

Die Südzucker AG („Südzucker“) hat am 21. Februar 2024 die Ergebnisse des öffentlichen Delis-

ting-Erwerbsangebots im Zusammenhang mit dem Delisting der CropEnergies AG („CropEner-

gies“) bekannt gegeben. Innerhalb der Annahmefrist, die am 16. Februar 2024 endete, wurden 

9.191.764 CropEnergies-Aktien angedient. Dies entspricht etwa 10,5 Prozent aller ausstehenden 

CropEnergies-Aktien. Einschließlich der außerhalb des Delisting-Erwerbsangebots durch die Süd-

zucker erworbenen CropEnergies-Aktien hat sich die Beteiligung von Südzucker an der CropEner-

gies (von rund 69,2 Prozent) zum heutigen Tage auf rund 94,2 Prozent erhöht.  

Die Börsennotierung der CropEnergies am regulierten Markt der Frankfurter Wertpapierbörse en-

det mit Ablauf des 28. Februar 2024, wie von der Frankfurter Wertpapierbörse am 23. Februar 

2024 bekanntgegeben.  

Dr. Niels Pörksen, CEO der Südzucker, sagt: „Wir freuen uns, dass wir nach erfolgreichem 

Abschluss unseres attraktiven Angebots unsere Beteiligung an CropEnergies signifikant erhöhen 

konnten. Wir sehen dies als großen Vertrauensbeweis der CropEnergies-Aktionärinnen und  

-Aktionäre gegenüber der Südzucker-Gruppe. Diese präsentiert sich nun mit einem klaren Profil 

am Kapitalmarkt. Die gewonnenen Freiräume werden wir zur weiteren Umsetzung unserer 

Wachstumsstrategie nutzen.“ 

 

 

Wichtige Hinweise 

Diese Bekanntmachung ist weder ein Angebot zum Kauf oder eine Aufforderung zur Abgabe eines 

Angebots zum Verkauf von Aktien der CropEnergies AG noch ein Angebot oder eine Empfehlung 

zum Kauf von Aktien der Südzucker AG.  
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Das Delisting-Erwerbsangebot wurde unter alleiniger Geltung des Rechts der Bundesrepublik 

Deutschland, insbesondere nach Maßgabe des Wertpapiererwerbs- und Übernahmegesetzes und 

des Börsengesetzes, sowie bestimmter anwendbarer wertpapierrechtlicher Bestimmungen des 

U.S. Securities Exchange Act veröffentlicht. Die Angebotsunterlage sowie weitere Dokumente hin-

sichtlich des Delisting-Erwerbsangebots sind auf www.powerofplants-offer.com verfügbar. Jeder 

auf Grundlage des Delisting-Erwerbsangebots geschlossene Vertrag unterliegt ausschließlich dem 

Recht der Bundesrepublik Deutschland und ist in Übereinstimmung mit diesem auszulegen. 

Soweit nach anwendbarem Recht zulässig und in Übereinstimmung mit deutscher Marktpraxis 

konnten bzw. können die Südzucker AG, mit ihr verbundene Unternehmen oder für sie tätige Bro-

ker außerhalb des Delisting-Erwerbsangebots während oder nach Ablauf der Annahmefrist un-

mittelbar oder mittelbar Aktien der CropEnergies AG erwerben bzw. entsprechende Vereinbarun-

gen abschließen. Dies gilt in gleicher Weise für andere Wertpapiere, die ein unmittelbares Wand-

lungs- oder Umtauschrecht in bzw. ein Optionsrecht auf Aktien der CropEnergies AG gewähren. 

Diese Erwerbe konnten bzw. können über die Börse zu Marktpreisen oder außerhalb der Börse zu 

ausgehandelten Konditionen erfolgen. Informationen über entsprechende Erwerbe oder Erwerbs-

vereinbarungen wurden bzw. werden unter Angabe der Anzahl der erworbenen oder der zu er-

werbenden CropEnergies-Aktien sowie der gewährten oder vereinbarten Gegenleistung nach 

Maßgabe der anwendbaren Rechtsvorschriften, insbesondere gemäß § 23 Abs. 2 WpÜG, im Bun-

desanzeiger und, sofern nach ausländischen Rechtsordnungen erforderlich, in englischer Sprache 

über ein elektronisches Verbreitungssystem, veröffentlicht. Entsprechende Informationen sind 

auch in Form einer englischen Übersetzung im Internet unter www.powerofplants-offer.com ab-

rufbar. 
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Über die Südzucker-Gruppe  

Südzucker ist mit den Segmenten Zucker, Spezialitäten, Stärke und Frucht ein bedeutendes Un-

ternehmen der Ernährungsindustrie und mit dem Segment CropEnergies der führende Hersteller 

von Ethanol in Europa.  

Im traditionellen Zuckerbereich ist die Gruppe in Europa größter Anbieter von Zuckerprodukten 

mit 23 Zuckerfabriken und zwei Raffinerien – von Frankreich im Westen über Belgien, Deutsch-

land, Österreich bis hin zu den Ländern Polen, Tschechien, Slowakei, Rumänien, Ungarn, Bosnien 

und Moldau im Osten. Das Segment Spezialitäten mit den verbrauchernahen Bereichen funktio-

nelle Inhaltsstoffe für Lebensmittel und Futtermittel (BENEO), Tiefkühl-/Kühlprodukte (Freiberger) 

und Portionsartikel (PortionPack Group) ist auf dynamischen Wachstumsmärkten tätig. Mit dem 

Segment CropEnergies ist Südzucker der führende europäische Hersteller von erneuerbarem 

Ethanol mit Produktionsstätten in Deutschland, Belgien, Frankreich und Großbritannien. Weitere 

Produkte des Segments sind die entstehenden eiweißhaltigen Lebens- und Futtermittel sowie  

biogenes Kohlendioxid. Das Segment Stärke umfasst die Stärke- und Ethanolaktivitäten der AG-

RANA. Mit dem Segment Frucht ist die Unternehmensgruppe weltweit tätig, im Bereich Fruchtzu-

bereitungen Weltmarktführer und bei Fruchtsaftkonzentraten in Europa in führender Position. 

Mit rund 18.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erzielte der Konzern 2022/23 einen Umsatz 

von rund 9,5 Milliarden Euro. 


